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Landeshauptstadt i
An den Stadtbezirksrat Südstadt-Bult (zur Kenntnis)
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5.3.1.

Antwort der Verwaltung auf die

Anfrage Fällliste Stadtbezirk Südstadt-Bult

Sitzung des Stadtbezirksrates Südstadt-Bult am 18.12.2019

TOP 5.3.1.

Anfrage von Bezirksratsherrn Weinem (Piratenpartei)

Mit der am 22.11.19 übersandten Fällliste wurde mitgeteilt, dass 108 Bäume im 
Bezirksgebiet Südstadt-Bult gefällt werden. 38 mal wird dabei als Grund "absterbend" 
genannt. Die mitgesandte Erklärung umfasst unter anderem den Punkt "Wassermangel".
Daher stelle ich folgende Fragen:

1) Wie viele dieser 38 absterbenden Bäume hätten bei ausreichender Bewässerung 
erhalten bleiben können?

2) Wie ist die Verwaltung darauf eingestellt dafür zu sorgen, dass im nächsten und in 
Folgejahren keine weiteren Bäume aufgrund von Wassermangel absterben?

Die aktuelle Fällliste weist 9 Standorte aus, bei denen die Nachpflanzung noch zu klären ist, 
für 12 Standorte ist keine Ersatzpflanzung geplant, in zehn Fällen ist noch keine 
Entscheidung getroffen und lediglich viermal ist eine Ersatzpflanzug in der Nähe 
vorgesehen.
Hieraus ergibt sich folgende Frage:

3) Wie viel Prozent der Ersatzpflanzungen für im Bezirksgebiet Südstadt-Bult gefällten 
Bäume der letzten fünf Jahre sind im Bezirksgebiet nach welchen Kriterien 
vorgenommen worden und wie viel Prozent wurden nicht ersetzt?

Antwort

Die Verwaltung beantwortet die Anfrage wie folgt:

Zu 1.:
Bei ausreichender Bewässerung hätten zwei Bäume überlebt. Hauptgründe
des Absterbens sind bei Trockenheit zunehmender Pilzbefall und der Befall
geschwächter Bäume durch Schadorganismen mit Bohrfraß durch Käferbefall. 
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Zu 2.:
Die Verwaltung wird in Zukunft frühzeitiger pflanzen, um bei einer frühen
Trockenheit bereits erste Wässerungen vornehmen zu können. Des Weiteren
werden trockenheitsresistentere Baumarten zum Einsatz kommen. Es wird darauf
hingewiesen, dass auch durch Gegensteuerungsmaßnahmen und
intensive Bewässerung die Auswirkungen extremer Trockenperioden auf die
Vegetation und damit auf den Straßenbaumbestand nicht vollständig verhindert
werden können. 

Zu 3.:
Seit dem 01.01.2014 wurden im Stadtbezirk Südstadt-Bult 190 Straßenbäume
gefällt. 88 von ihnen (46,3%) wurden inzwischen wieder nachgepflanzt. Bei 54
Bäumen (28.4%) ist eine Ersatzpflanzung vorgesehen, aber noch nicht erfolgt,
weil z.B. Straßenumbaumaßnahmen noch nicht abgeschlossen sind oder
Karenzzeiten abgewartet werden. Bei 30 Bäumen (15,7%) ist kein Ersatz
vorgesehen, weil die Standorte ungeeignet oder überplant sind, oder die
Konkurrenz durch den benachbarten Baumbestand zu groß ist. Bei 18 Bäumen
(9,5%) ist noch nicht über eine Nachpflanzung entschieden. Im gleichen
Zeitraum wurden im Stadtbezirk Südstadt-Bult aber auch 92 Bäume auf neu
geschaffenen Standorten gepflanzt, vorwiegend in der
Anna-Zammert-Straße,der Großen Barlinge und der Sallstraße.
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